
  

 

Information zum Landesprogramm Frühe Hilfen  

Liebe Eltern, 

 

die Geburt eines Kindes bringt für die ganze Familie und insbesondere für Sie als Eltern viele 

Veränderungen mit sich: in der Partnerschaft, im sozialen Umfeld und im Berufsleben. Es ist eine 

Zeit, die für die meisten Eltern nicht ausschließlich von Glück, sondern auch von vielen Fragen 

und  Unsicherheiten geprägt ist, mit  denen sie sich manchmal sehr alleine fühlen können. 

Gerade diese Zeit ist jedoch sehr wichtig, um einem Baby einen guten Start ins Leben zu 

ermöglichen. Das Programm „Frühe Hilfen im Saarland“ möchte Ihnen in dieser Situation 

Unterstützung anbieten. Im Programm arbeiten Familienhebammen und 

Kinderkrankenschwestern, die sich mit der Lebenssituation junger Familien und der Entwicklung 

von Babys und Kleinkindern gut auskennen. Sie besuchen Familien zu Hause, um dort in Ruhe 

alle Fragen und Probleme besprechen zu können, die Eltern beschäftigen. Sie können Hilfen und 

Ratschläge geben, was die Versorgung und den Umgang mit dem Baby angeht, sind aber auch 

darüber hinaus Ansprechpartnerinnen für weitere Fragen. 

 

Im Saarpfalz Kreis gibt es zwei Koordinatorinnen, die in der Gesundheits- bzw. Jugendhilfe 

angesiedelt sind. Ihre Aufgabe ist es, die Arbeit der Familienhebammen und 

Kinderkrankenschwestern zu koordinieren. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, 

dass Ihr Name, Adresse und Telefonnummer an die unten genannten Koordinatorinnen 

weitergegeben werden dürfen, damit sie Ihnen eine Familienhebamme oder 

Kinderkrankenschwester zuteilen können, die dann direkt mit Ihnen Kontakt aufnimmt. Ihre Daten 

werden ausschließlich zu dieser Kontaktaufnahme durch die Familienhabamme oder 

/Kinderkrankenschwestern verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 

 

Die Wahrnehmung des Angebotes ist für Sie als Eltern freiwillig. Sie haben das Recht, Ihr 

Einverständnis jederzeit ohne Nachteile für Ihre weitere medizinische und sonstige Versorgung 

zurückzuziehen. Die Inanspruchnahme des Angebotes bedeutet kein Risiko und hat keine 

unerwünschten Folgen. 

 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Koordinatorinnen im Saarpfalz Kreis 

Dr. Caroline Wollny      Anna Thies 
Ärztin für Kinder- und Jugendmedizin  Diplom Pädagogin 
Tel. 06841-104- 8691     Tel. 06841-104-8491 
Caroline.Wollny@saarpfalz-kreis.de  Anna.Thies@Saarpfalz-Kreis.de 

 


